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HORIZONTE öffnet ein Fenster auf Wissenschaft

und Forschung, um das Verständnis für
deren Bedeutung zu erhöhen. Die Zeitschrift
wird vom Schweizerischen Nationalfonds zur
Förderung der wissenschaftlichen Forschung
(SNF) herausgegeben.

Diese 1952 gegründete Stiftung unterstützt
im Auftrag des Bundes Forschung ohne
kommerzielle Zielsetzung. Der Nationalfonds
betreibt keine eigene Forschung, sondern
unterstützt wissenschaftliche Projekte auf
Gesuche hin.

Der Nationalfonds vergibt auch Nachwuchsstipendien

und spricht für die Valorisierung
von Forschungsergebnissen Publikationsbeiträge

zu, Weiter ist er mit der Durchführung
der vom Bundesrat beschlossenen Nationalen

Forschungsprogramme (NFP) und eines Teils

der Schwerpunktprogramme (SPP) beauftragt.

Für diese Aufgaben verfügt die Stiftung jährlich
über einen vom Bund bereitgestellten Betrag in

Höhe von rund 300 Mio. Franken. Die Forderung
der Grundlagenforschung beansprucht rund 85

Prozent dieser Mittel. Höchstes Organ des
Nationalfonds ist der Stiftungsrat. Zuständig für die

Beurteilung von Projekten ist der Forschungsrat,
der sich aus vier Abteilungen zusammensetzt.
Die Geschäftsstelle des Nationalfonds hat ihren

Sitz in Bern.
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